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Chordirektor hat ohnedies noch der sauren Pillen genug, bis er jeden

auf Glacehandschuhen getragen und jeder untertänigst den Hof gemacht.

Hat der gestrenge Hirte ein ernstes Wörtlcin zu reden, vergesse er nie,
daß er ein Akademiker von Bildung ist; vergesse nie, daß der Vama-
ritan Oel und nicht Salmiak la. Oualtät in die Wunde gegossen. Es ist

sehr empfehlenswert, vor der Strafpredigt die Sentenz Franzisci Sa-
lefii zu beherzigen: „Mit einem Löffel Honig fängt man mehr Fliegen
als mit einem ganzen Faß Essig." (Schluß folgt.)

* Lehr- und Erx.-Nnstalten kath. Kanwny.
2 Lehrpersonal.

1. Stifts schule Einsiedeln: 24 HH, Benediktinerpatres und für
Erteilung von Turn- und etwelchen Musikunterrichtes 3 Laien. Rektor: seit
Jahren Hochw. Hr. >5 vr. Benno Kühne, geb. 1833.

2. Kantonale Lehranstalt Tarnen: 17Hochw.H.H.Benediktiner-
patres und für Zeichnen und Musik 2 Laien. Rektor: V-. pbil. Johann Bap-
tist Egger

3. ProgymnasiummitRealklassenin Sursee: S Herren, wor-
unter 2 Priester Ein eigener Landwirtschaftslehrer besorgt den Sommervor-
kurs. —

4.Privat- Lehr- undErz.-Anstalt in Wettingen-Mehrera«
27 Hochw. H. H. Zisterzienserpatres. Als Präsekt fungiert HH. Gebhard
Schumacher. Dem Lehrkörper für Musik-Unterricht gehören von den 27 Pro-
sessoren 6 an, dazu noch 2, die bei anderen schulsächern nicht beteiligt sind.

5. Benediktiner-Stift Disentis, 15 Hochw. H. H. Patres, wor-
unter 4 auch für Erteilung der Freifächer herbeigezogen sind.

e. Kollegium St. Fidelis in Stans. s ehrw. Kapuzinerpatres
und für Turn- und Musik-Unterricht 4 Laien.

7. LoIIsxsLt. istiebsl >> k'ribvui-x professeurs et insitrss or»
ciivsirss st 7 prok. st msîtres stlscbss » l'ètsblissenieut. ktsetsui: l>r. .Issu
lisptists .Iscsooä,

8. Knaben-Pensionat St Michael in Zug. 16 Herren, worunter
6 Priester, von denen 3 der Direktion der Anstalt angehören. Rektor: HH.
Heinrich Al. Keiser, Musikunterricht erteilt Hr. I Dobler. Einen fakultativen —
für die Lehramtskandidaten obligatorischen-landwirtschaftlichen Kurs leitet Hr.
Theiler auf dem Rosenberg, zu dem die Zöglinge des Pensionates freien Zu-
tritt haben.

s. Höhere Lehranstalt in Luzern- Realschule: 25 Herren, woruo-
ter l Priester. Gymnasium und Lvzeum: 26 Herren, worunter 5 Priester
Theologische Fakultät: s Herren, Kunstgewerbeschule 7 Herren
Rektor des Gymnasiums und Lyzeums: Hr Emil Ribeaud und der Real-
und Handelsschule Hr. Vital Kopp.

iv. Kollegium Maria-Hilf in Schwyz 35 Herren, worunter 12

Laien und 23 Priester. Daneben für Erteilung des Unterrichtes in Klavier,
in Blasinstrumenten und im Turnen noch 5 Herren aus dem Flecken Schwyz
Rektor: HH vr. Al Huber.

II. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-SeminarSt- Phi-
lomena in Maria-Melchthal Den Unterricht erteilen 14 Ehrw. Sr.
Lehrerinnen und eine weltlich« Lehrerin. Rettor HH l-. Betthold 0 8. L. —
Bon den andern weiblichen Anzahl ist die Anstalt der Lehrerinnen nicht an-
gezeigt
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